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Zum internationalen Pre$$kongress in Bern.
Gemeinsam zu des Gebens höchsten Gütern

In edlem Wettbewerb erfreulich streben.

Zeigt uns denn nicht des nächsten Besten Schwäche

fluch uns're eigene zugleich im Spiegel?

So zeigen wir uns würdig des Berufes

Zu sein die wahren Priester jetzt der Völker.

Die es zu sein Jahrhundert' sich vermaßen,

Die waren's nur zum winzig kleinsten Teil.

Der Wahrheit Stimme eine sich gewaltig,

Durchdringe ïïleere, Riesenberge, mache

nicht vor dem höchsten ird'scben Crone Balt!

Das ist's, was beut' der armen ITlenscbbeit mangelt,

Ist für uns Alle doch genügend Raum

Daß nicht geknebelt werd' der Ein' vom Andern.

Roch überrag' uns Alle Solidarität

Sie werde dort in Bern aufs neu' gestärkt.

Der Geist des edlen Baller mög' dort walten

Zum Reil der ganzen ITlenscbbeit sich gestalten!

riebelspalter',

jeid mir gegrüßt! 6in wackrer Drupp erwählter

Der sieb'ten Großmacht tapfre Paladine!

Wohl sprach man nocb vor fünfzig Jahren nicht

IU Von Gurer ITlacbt, die selbst Ibr Euch errungen,
Cure Bedeutung, euer Streben, Wirken

Sie sind die Frücht des Kampfes, Schritt für Schritt!

Ballt es von Freiheit oder Knechtschaft wieder

Auf erden, babt daran Ibr Cuern teil.
Die Denkart Curer Zeit Ibr seid sie selbei

flnd babt drum selbst sie zu verantworten.

Die Zeit seid Ibr, ganz so wie Ibr sie formet.

So wehret denn dem Geist der ileberhebung

Der will auf jeglichem Gebiet in diesen

Den neusten Cagen stündlich Seiden schaffen,

ünd doch dem Volk ein Puppenspiel nur zeigt.

ein Geist, der unduldsam, der nur sich dünket

nicht eingesteht der ïïlenscben nicbt'ge Kraft,
Cr bleib' 6ucb fern. So lernet Alle wieder
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z«m intemationalen pressltongresî in vem.
Lemeinssm zu äes Ledens nächsten Lütern

In eälem Aettdewerb erfreulich streben.

?eigt uns äenn nicht äes Nächsten Kesten Schwäche

Zuck uns're eigene zugleich im Spiegel?

So Zeigen wir uns würäig äes Kerufes

?u sein äie wskren Priester jetzt äer Völker.

Die es zu sein Jakrkunäert' sich vermsken,

vie waren's nur zum winzig kleinsten Teil.

Der Aakrkeit Stimme eine sich gewaltig,

Vurchäringe Meere, Kiesenberge, mache

Nicht vor äem höchsten irä'schen Trône Haiti

Das ist's, was beut' äer armen Mensàit msngelt,

Ist für uns Alle äoch genügenä kaum

Vsb nickt geknebelt werä' äer Ein' vom Anäern.

stock überrag' uns Alle Soliäarität

Sie weräe äort in Lern aufs Neu' gestärkt.

Der Seist äes eälen stsller mög' äort walten

Tum Heil äer ganzen Menschkeit sich gestalten!

Nedel5pslter',

zeiä mir gegrüktl Cin wackrer Trupp Crwäklter

Ver sieb'ten Lroömacht tapf re palaäine!

Aokl sprach msn nock vor fünfzig Iskren nicht

Von Lurer Mscht, äie selbst Ikr Luch errungen,
Cure Keäeutung, Cuer Streben, Ülirken

Sie sinä äie frucht äes Kampfes, Schritt für Schritt!

stallt es von freikeit oäer Knechtschaft wieäer

Auf Cräen, ksbt äsrsn Ikr Cuern Teil.

Vie Denkart Curer ?eit Ikr seiä sie selbe«

llnä ksbt ärum selbst sie zu verantworten.

vie ?eit seiä Ikr, ganz so wie Ikr sie formet.

So wekret äenn äem Leist äer llederkebung

Ver will suf jeglichem Lebiet in äiesen

Ven neusten Tagen stünälich steläen schaffen,

llnä äoch äem Volk ein Puppenspiel nur zeigt.
Cin Seist, äer unäulässm, äer nur sich äünket

Nicht eingestekt äer Menschen nickt'ge lirstt,
Cr bleib' Cuch fern. So lernet Alle wieäer
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